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Klassenaktivitäten:

Glücksbote:

Im Sesselkreis wechselt ein Gegenstand von einem Kind zum anderen  
(zum Beispiel eine Muschel oder ein schöner Stein). Das Kind, das den  
Ge genstand in den Händen hält, denkt über eine Möglichkeit nach,  
wie es einen anderen Menschen glücklich machen könnte. Dann gibt es  
den Gegenstand an das nächste Kind weiter. (Zur kleinen Erinnerung:  
Zum Glücklichsein braucht man kein Geld oder große Anschaffungen!)
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Nach dem Unterricht:

Bestimmt sind bei der Übung wunderbare Ideen entstanden, mit denen man 
Menschen Freude machen kann! Entscheidet euch für eine Idee und probiert 
sie am Nachmittag an einer Person aus, die ihr kennt! Erzählt euch am nächsten 
Tag im Sesselkreis gegenseitig, was ihr erlebt habt!  

Klassendiskussion:

Was brauchen wir, um glücklich zu sein? 
Inwieweit hängt unser Glück von anderen ab?
Wie könnte man den Zustand des Glücklichseins beschreiben?
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Richtig oder falsch?
Finde heraus, was richtig oder falsch ist und ringle den Lösungsbuchstaben ein.  
Übertrage die Buchstaben in das Lösungswort!

1. Der Hase ist sehr mutig. K A

2. Mama Fuchs ist krank. B I

3. Der kleine Fuchs verlässt die vertrauten Pfade. E M

4. Die Elster sammelt Altpapier. S N

5. Das Eichhörnchen ist geschäftig. T R

6. Das Eichhörnchen vergräbt einen Tannenzapfen unter der Erde. U E

7. Die Eule rät dem kleinen Fuchs nach Hause zu gehen. U F

8. Die Menschen glauben, dass der kleine Fuchs die Hühner rauben möchte. I E

9. Mama Fuchs schimpft, als der kleine Fuchs wieder nach Hause kommt. S R

Lösungswort: __ __ __ __ __ __ __ __ __

richtig  falsch

Was passt zu wem?  
 Verbinde!

schlau
erhaben
ängstlich
emsig
flink
sammelt Glitzerndes
sucht etwas
flüchtet



Richtig oder falsch?
Wie verhält sich jemand, der glücklich ist? Ringle den richtigen Buchstaben ein  
und finde die Lösung:

1. Er schreit andere Leute an. O F

2. Er summt ein Lied. R I

3. Er teilt seine Freude mit anderen. E M

4. Er denkt dauernd über Probleme nach. N U

5. Er macht ganz gewöhnliche Dinge. N S

6. Er ärgert sich, wenn ihm etwas nicht gelingt. K D

Lösungswort: __ __ __ __ __ __

richtig  falsch

Lösung: Hast du ihn, dann bist du froh!  
Verlierst du ihn, so versuche ihn wieder zu gewinnen, 
denn er ist etwas ganz Besonderes! 

Finde die richtige Antwort und schreibe das  
Lösungswort auf:

Der Hase läuft davon. (G)
 spielt mit dem kleinen Fuchs. (F)
 findet ein vierblättriges Kleeblatt. (O)

Die Elster ist freigiebig. (I)
 versteckt sich hinter einem Busch. (M)
 verbirgt ihre Schätze. (L)

Der kleine Junge gibt dem kleinen Fuchs Milch. (E)
  steht im Garten und winkt. (Ü)
  fragt, was der Fuchs hier macht. (S)
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Das Glück wohnt dort, wo viel Geld ist. (A)
 wohnt in einer Höhle. (K)
 wohnt in jedem von uns. (C)

Mamas größtes dass sie wieder gesund ist. (F)  
Glück ist,  dass sie ein Kind wie den kleinen Fuchs hat. (K)
 dass sie nachts durch den Wald streifen kann. (B)
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Lösung: Finde das __ __ __ __ __ in dir!

So ein Buchstabensalat! Finde die richtigen Wörter  
und schreibe sie auf! Errate das Lösungswort!
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Lösungswort:  
Erster Buchstabe des ersten Wortes _
Vorletzter Buchstabe des zweiten Wortes _
Vorletzter Buchstabe des dritten Wortes _



Schreibe weiter und gestalte deine  
eigene Fuchsgeschichte!

Der kleine Fuchs trabt froh durch den Wald. Die Luft riecht nach Sommer,  
und der Wind kitzelt das Laub auf den Bäumen. Was für ein schöner Abend! 
Plötzlich bleibt der kleine Fuchs stehen. Dort drüben, beim alten Baumstumpf, 
bewegt sich doch etwas! …

Wenn du möchtest, kannst du deine Geschichte auch im Internet auf der Seite  
www.kinderbuchmitherz.at veröffentlichen! Wie das funktioniert? Du klickst auf den Punkt 
„Für Kids“ und tippst deinen Text in die „Geschichtenkiste“ ein. Die Autorin Ulrike Motschiunig 
wird dir auch schreiben, was ihr besonders gut an deiner Geschichte gefallen hat!

Was ist denn da passiert?  
Da fehlen die Leerräume zwischen den Wörtern!  

Ob du die Sätze trotzdem lesen kannst?

MamaFuchslächelt.

DaleuchtetetwasimDunkeln!

DieElstermusssichgeirrthaben.

EinkleinerJungestehtimGartenundwinkt.

DerHasezittertamganzenKörper!

DerkleineFuchsläuftvordemFuchsbauaufundab.


